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Regina Claus und Vater
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Der gute Geschmock
und der ousgewogene
Chorokter zeichnen
Eschweger Klosterbröu aus

Bier schmeckt frisch om besten.
deshalb wird Eschweger
Klosterbröu ouf kurzen Tronsport-
wegen geliefert,
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Liebe Freunde...und Lehrer

Alle Jahre wieder...
ersclieint sie - die ABRECHNUNG.

In den Händen haltet Ihr die Abi-Calypse, den sensationellen Rückblick des allerbesten
Jahrgangs, den dieses "leistungsorientierte Institut" jemals hervorgebracht hat.
Da stand er nun der verschüchterte ff6ufen, aber dennoch stolz, ein "Elfer" zu sein. Doch
während diese Schüchternheit sehr rasch abnahm, stieg gleichzeitig der sich aus der
Notwendigkeit ergebende Mut zum Widerstand gegen grüne Wände, Bürokratismus und
Unflexibilität der Herrn M.Z. aus F. und Konsorten. Geschmacklose Ausmaße wird die
Kritik hier jedoch nicht annehmen, denn unser Motto ist: "Humor ist, wenn man trotzdem
lacht" und möchten allen betroffenen Personen die trostspendenden Worte mit auf den Weg
geben:"Kopf hoch, Manni, wenn der Hals auch dreckig ist." An dieser Stelle soll der uner-
müdliche Einsatz des M. Z. in der Untergrundarbeit lobenswert erwähnt werden, wenn re-
gelmäßig zu Halbjahresbeginn das Büro desselben aus allen Nähten platzt mit Schülern, die
ihre individuellen Kurszusammensetzungswünsche vortrugen, was tatsächlich, zum
Erstaunen aller, ungeahnte Flexibilitätsressourcen des Herrn Zindel zu Tage förderte.
Die Ereignisse von 3 Jahren BG-Geschichte in einer Zeitungzusammenfassen zu wollen, ist
eine Aufgabe, die niemand zu bewältigen in der Lage ist. So werden hier lediglich einige High-
Lights des allerbesten Jahrganges zu erwarten sein. In erster Linie will diese Zeitung aber als
Erinnerungsstück verstanden sein, die der einzelne auch nach Jahren noch zur Hand nimmt.
um über die Sorgen, Nöte und Anekdoten von damals schmunzeln zu können und sich in der
eventuellen Position eines'Top-Managers oder Generaldirektors darüber klar wird, dall die
Kostenkurven unserer Wl-Lehrer wesentlich simpler waren, als die tägliche
Auseinandersetzung mit der Realität. Gleichzeitig wird sich mancher der erfolgreichen
Schüler nach der saftigen Reparaturrechnung seiner Limousine und anderer Güter des tägli-
chen Bedarfs wünschen, die Kontakte zu niederen Elementen der Gesellschaft (hier:
Techniker) niemals abgebrochen zu haben. Aber Scherz beiseite: Techniker wir lieben Euch.
Ihr seid ein essentieller (für Euch Technos übersetzt: wesentlicher) Bestandteil unseres
Jahrganges. Ihr gehört zu uns wie der Knochen zum Hund.

Und jetzt viel Spaß beim Lesen.

DIE REDAKTION
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Was Sie zum Start in den Beruf
von einer Bank brauchen:

PRITIA
START

lm Prima-Startpaket ist alles drin,
was Berufsstarter brauchen:
Das Girokonto. Klar, daß wir es während lhrer Ausbildung gebühren-

frei führen. Das SpeüqnlA. Damit man sich später was leisten kann.
Das vermögenswirksame Spa-lg& Wer bares Geld nicht verschenken
will, nutzt die Sparzulagen. Das Bauspallanto.Jetzt die Prämien mit-
nehmen, später wohnt man in den eigenen vier Wänden.
Die Unfallversicherung. Für wenig Geld ein umfassendes Sicherheits-
paket.

Marktstraße 19-21
zwetsntedertassung oer Volksbank Hess. Lichtenau eG

PAKET

L I E F E R A N T  A L L E R  K R A N K E N K A S S E N
Marktstrape 44, 3440 Eschwege

Staatl - gepr. Augenoptiker
Augenoptikermeister

Contact I insenspezial ist
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Möbelwerkstätte

klnerWeldner
G aststättenei nrichtu ng
I nnenausbau
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Uberf ührung

3448 Ri nggau -G randenborn
Netraer Straße 21 , Tel. 0 56 59 / 4 53
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Reise und Erholung

BG-Tours: 1 Woche lang Marburg an der Lahn erleben!

Eine Stadt mit Kultur und Geschichte, Uni-Atmosphäre, jungen Leuten und einem
interessanten Nachtleben, das ist Marburg an der Lahn.
Dieses Slädtchen besitzt vor allem wegen der am Hang gelegenen Altstadt, wegen den kleinen
Gassen, Läden und Caf6s große Beliebtheit und strahlt eine gemütliche und behagliche
Atmosphäre aus.
Einen Überblick über Marburg bietet das Schloß. Wer sich nicht scheut, ein paar Treppen zu
steigen, kann von dort das Schloß und die Kasematten bewundern. Daneben besteht die
Möglichkeit weitere historische Gebäude, wie die Elisabeth-Kirche oder die alte Universität,
zu besichtigen.
Besonders für Schulklassen geeignet sind zum einen die Führungen durch die Universität,
speziell durch die Fachbereiche Chemie, Physik und Biologie, die sehr "aufschlußreich" sind
und einen Einblick in die Wissenschaft mit ihren technischen Möglichkeiten geben. Zum
anderen kann bei bestehendem Interesse(!) nach Besichtigung und Führung der Uni-
Bibliothek selbige zu einem Quellenstudium genutzt werden.
Wem die oben genannten Veranstaltungen wegen Mangels an frischer Luft und Ruhe weniger
zusagen, dem kann durch eine Wanderung mit Waldführung unter dem Aspekt des
Waldsterbens Abhilfe geschaffen werden. Naturfreunden ist das wärmstens zu empfehlen.
Aber auch für die Sportler unter uns haben wir einige Tips auf Lager: So können Sie lhre
Energie z. B. bei einem Sportfest freien Lauf lassen, bei dem eine Mohrenkopfstaffet eine von
den vielen außergewöhnlichen Disziptinen ist. Natürtich gibt es noch jede Menge andere
Möglichkeiten, Sport zu treiben, wie etwa Tischtennis oder Fußbatl spielen sowie Joggen oder
Schwimmen.
Neben diesem offiziellen Programm steht noch genügend Zeit für individuelle Exkurse zur
Verfügung. Tagsüber lädt die Stadt mit ihren Geschäften zum Einkaufsbummel ein und die
Caf6s und Eisdielen locken mit ihren leckeren Angeboten. Abends stehen viele Kneipen und
Gaststätten für die Nachtschwärmer offen. Besonders großem Zulauf darf die Kneipe"Hinkelstein" verzeichnen. Dort gibt es gutes, süffiges Bier. In der Vergangenheit gab es
Schulklassen, die diese Lokalität zu ihrer Stammkneipe bestimmten. Der Redaktion kam zu
Ohren, daß Feten, die im Hinkelstein begannen, in der Jugendherberge bis in die frühen
Morgenstunden mit Singen und Lachen fortgeführt wurden, wogegen weder die
aufsichtsführenden Lehrer noch die Herbergsleitung Einspruch erhoben.
Marburg ist also durchaus eine Reise wert und für Schulklassen sehr geeignet. Kommen Sie!
Sehen Sie! Erleben Sie!
Eine solche stadt wird sicherlich in guter Erinnerung breiben.



BG-Tours : Hage/Ostfriesland

Wieder einmal ein sensationelles Angebot von BG-Tours: Diesmal geht es nach Hage in

Ostfriesland, also an die Nordsee. Gemeinsam mit den anderen 14 Teilnehmern erreichen sie

den Ferienort per Bus. Dort werden dann die Hütten verteilt, die sie wahlweise mit bis zu 6

Leuten belegen können. Gemeinsam mit unserem Reiseführer G. Strauß finden Sie bestimmt

nette Mitbewohner. Und wer diesen Reiseleiter bereits auf einer anderen Fahrt kennengelernt

hat, der weiß auch, daß ein Programm für die nächsten Tage unter Absprache mit allen
Mitreisenden aufgestellt wird. Bei diesem Reiseziel ist es nun möglich, besser gesagt schon fast

eine Pflicht, daß man eine Radtour zur Nordsee unternimmt. Ein Erlebnis für jedermann!

Des weiteren kann die Waht getroffen werden, eine Kutterfahrt mit Besuch der Insel
Langeoog und anschließendem Seehund-Beschau durchzuführen. Interessant wäre es mit

Sicherheit auch, in diesem Zusammenhang eine Seehundaufzuchtstation zu besichtigen. Zur
Entspannung können die Teilnehmer natürlich einen Stadtbummel durch Emden vorschla-
gen. Vielleicht besichtigen Sie hierbei auch gleich "dat Otto Huus"? Gekoppelt mit einer

Busfahrt hat man außerdem die Möglichkeit in einem sogenannten Moordorf zu entdecken,

wie unsere Vorfahren in diesen Regionen gelebt haben. Wie Sie sehen gibt es viele

Freizeitangebote für den Tag auf unserer einwächigen Tour. Am Abend sitzt man dann si-

cherlich in einer gemüttichen Runde bei einem Gtäschen Wein - oder stärkeren Sachen (!) -

zusammen. Oder Sie lassen sich von Ihrem Reiseleiter das Quadratköpfe - Eierköpfe -

Nordseekreutzer - Spiel erklären. Neugierig? - Dann erkundigen Sie sich bei

BG-Tours
Südring 35
3440 Eschwege

nach der einwächigen Reise Hage/Ostfriesland (mit Selbstverpfl egun g).
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Wir erwärten lhren Anruf und kommen sofort .



Treffen sich
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lhr kompetenter Ausbilder im Wena-Meißner-Kreis

Computerzeitschriften
Bücher - Software

DMV Daten und Medienverlag
Widuch GmbH & Co. KG
Fuldaer Str. 6, 3440 Eschwege
Telefon: 05651 - 809'0


